
Der Beschlussentwurf, der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Rat 
folgenden Beschlussentwurf:  
 
Der Rat beschließt folgende Satzung: 
 
2. Satzung vom………zur Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Bornheim vom 
02.07.2008 
 
Der Rat der Stadt Bornheim hat in seiner Sitzung am 30.01.2014 aufgrund der §§ 7 und 41 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.Juli 1994 (GV:NRW.S.666/SGV.NRW.2023), zuletzt geändert durch Gesetze vom 
30.Dezember 2013 (GV.NRW.S.878) und der §§ 1, 2, 4 und 5 des Kommunalabgabengesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV.NRW.S.712 / 
SGV.NRW.610), vom 21.10.1969 (GV.NRW.S.712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. 
Dezember 2011 (GV.NRW.S.687) folgende 2. Satzung zur Änderung der 
Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Bornheim vom 02.07.2008 beschlossen: 
 
Artikel I 
Die Tarifstelle 14 Bauberatung erhält folgende Fassung: 
Beratung im Vorfeld formeller Anträge nach Ablauf der ersten halben Stunde, je angefangene 
halbe Stunde 30,- €, ausgenommen sind Vorhaben ab 1.000.000,-  € Herstellungskosten. 
Artikel II 
Diese Satzung tritt am 01.04.2014 in Kraft. 
 
wird mit einem Stimmenverhältnis von  
06 Stimmen für den Beschlussentwurf (SPD tw., BM) 
11 Stimmen gegen den Beschlussentwurf (CDU, FDP, UWG) 
03 Stimmenthaltungen (SPD tw., B90/Die Grünen) 
abgelehnt. 


